
Eigenbetrieb Wasserversorgung

?

Feststellung des Jahresabschlusses 2017

Der Jahresabschluss des Eigenbetriebs Wasseiversorgung der Gemeinde Oberried für das
Haushaltsjahr 2017 wurden dem Gerneinderat am 10.09.2018

gem. § 16 Eigenbetriebsgesetz in Verbindung mit § 12 Eigenbetriebsverordnung vorgelegt.

1. Bilanzsumme

a. Aktivseite

i. Anlagevermögen
ii. Umlaufvermögen

b. Passivseite

i. Eigenkapital
ii. Empfangene Ertragszuschüsse
iii. Rückstellungen
iv. Verbindlichkeiten

2.337.871,17€

2.303.651 ,43€
34.219,74€

482.049,52€
1 .117.505,87€

12.470,OO€
725.845,78€

c. Jahresverlust

i. Summe der Erträge
ii. Zinsen und ähnliche Erträge
iii. SummederAufwendungen
iv. Zinsaufwendungen und ähnlich Aufwendungen

29.921 ,03€

315.931 ,69€

8,OO€

320.237,90€

25.622,82€

2. Behandlung des Jahresverlustes

Der Jahresverlust aus dem Wirtschaffsjahr 2017 ist in voller Höhe auf das neue Rechnungsjahr

vorzutragen.

Oberried, den 10.09.2018

[l]'l
Klaus Vosberg

Bürgermeister

mi

!!:' m

Der Jahresabschluss kann von Montag, 24.09.2018 bis Freitag, 05.lO.2fü8
im Rathaus Oberried, Klosterplatz 4, Vorraum zu Zimmer 6 während der
üblichen Offnungszeiten eingesehen werden.
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STELIKOM

Gemeinde Oberried

Wasserversorgung

ANHANG

für das Wirtschaftsjahr 2017

(01.01. biS 31.12.)

1. Grundsätzliche Angaben

Die Wasserversorgung der Gemeinde Oberried wird als Eigenbetrieb im Sinne des

§ 102 GemO BW geführt. Die Betriebssatzung vom lO.03.2fü5 trat zum 01 .01 .2015 in Kraft.

11. Angaben zur Form und Darstellung von Bilanz bzw. Gewinn- und Verlustrechnung

Für Form und Darstellung des Jahresabschlusses gelten die Vorschriffen des Eigenbetriebsge-

setzes (EigBG) i.d.F. der Bekanntmachung vom 8. Januar 1992, zuletzt geändert durch Art. 3 des

Gesetzes vom 4. Mai 2009, und der Eigenbetriebsverordnung Baden-Württemberg (EigBVO BW)

vom 7. Dezember 1992.

Für die Gliederung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung werden grundsätzlich Form-

blatt 1 (Bilanz) und Formblatt 4 (Gewinn- und Verlustrechnung) der EigBVO BW zugrunde gelegt.

Für die Darstellung des Anlagespiegels wurden die Formblätter 2 und 3 der EigBVO BW ange-

wendet.

Soweit Davon-Vermerke wahlweise in Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung oder im Anhang ge-

macht werden können, sind diese insgesamt im Anhang aufgeführt.

Positionen die weder im laufenden Jahr noch im Vorjahr einen Betrag aufweisen (sog. Leerpos-

ten), werden nicht aufgeführt (§ 265 Abs. 8 HGB).

Ili Angaben zur Bilanzierung und Bewertung einschließlich steuerlicher Maßnahmen

1. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Erworbene immaterielle Anlagewerte wurden zu Anschaffungskosten angesetzt und sofern sie

der Abnutzung unterlagen, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und so-

weit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert.
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Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Ver-

mögensgegenstände linear vorgenommen. Auf die Altanlagen wurden die Abschreibungen teils

nach der linearen, teils nach der degressiven Methode weiterhin vorgenommen. Der Übergang

von der degressiven zur linearen Abschreibung erfolgt in den Fällen, in denen dies zu einer hö-

heren Jahresabschreibung führt.

Von den Regelungen des § 6 Abs. 2 und 2a EStG (GwG-Regelung und Poolbildung) wurde im

Wirtschaftsjahr kein Gebrauch gemacht. Ab 2010 wurden alle geringwertigen Wirtschaftsgüter,

deren Anschaffungskosten €410,00 nicht übersteigen, in Ausübung des Wahlrechts nach

§ 6 Abs. 2 S. 1 EStG im Jahr des Zugangs in voller Höhe abgeschrieben.

Die erhobenen Baukostenzuschüsse und Hausanschlusskosten werden seit dem Wirtschaftsjahr

2003 gemäß § 8 Abs. 3 EigBVO erfolgsneutral bei den selbst getragenen Anschaffungs- und Her-

stellungskosten abgezogen.

Bis einschließlich 2002 vereinbarte und vereinnahmte Baukostenzuschüsse werden weiterhin als

empfangene Ertragszuschüsse passiviert und jährlich mit einem Zwanzigstel zugunsten der Um-

satzerlöse aufgelöst.

Soweit erforderlich, wurde der am Bilanzstichtag vorliegende niedrigere Wert angesetzt.

Die Vorräte wurden zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt. Sofern die Tageswerte

am Bilanzstichtag niedriger waren, wurden diese angesetzt.

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden unter Berücksichtigung aller erkenn-

baren Risiken bewertet.

Die sonstigen Rückstellungen wurden für alle weiteren ungewissen Verbindlichkeiten gebildet.

Sie sind nach § 253 HGB mit dem Erfüllungsbetrag bewertet, der nach vernünftiger kaufmänni-

scher Beurteilung notwendig ist. Sie berücksichtigen künftige Preis- und Kostensteigerungen. Da-

bei wurden alle erkennbaren Risiken berücksichtigt.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt. Sofern die Tageswerte über den

Rückzahlungsbeträgen lagen, wurden die Verbindlichkeiten zum höheren Tageswert angesetzt.

IV. Angaben und Erläuterungen zu einzelnen Positionen der Bilanz und Gewinn- und

Verlustrechnung

1. Anlagevermögen

Brutto-AnlaaesoieaeldgeSpl€t{J

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens und der darauf entfallenden Ab-

schreibungen des Wirtschaftsjahres sind in der Anlage zum Anhang dargestellt.
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Wirtschaftsjahresabschreibung

Die Jahresabschreibung je Posten der Bilanz ist aus dem Anlagenachweis zu entnehmen.

2, Umlaufvermögen

Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

Die Vorräte an Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffen sind nach dem Niederstwertprinzip angesetzt.

Angaben zu Forderungen

In den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen ist der abgegrenzte Verbrauch zwischen

Ablese- und Bilanzstichtag enthalten.

Forderungen an die Gemeinde, die Umsatzerlöse betreffen, werden entsprechend den Regelun-

gen der Eigenbetriebsverordnung unter den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen aus-

gewiesen.

In den Forden.ingen sind keine Beträge mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr enthalten.

Aktive latente Steuern

Zwischen Handels- und Steuerbilanz bestehen bei dem Betrieb im Wirtschaffsjahr keine tempo-

rären Differenzen. Somit werden keine latenten Steuern ausgewiesen.

3. Eigenkapital

Stammkapital

Das Stammkapital ist gemäß § 3 der Betriebssatzung auf € 25.000,00 festgesetzt und voll einge-

zahlt.

4. Empfangene Ertragszuschüsse

Ertragszuschüsse bis einschließlich 2002 werden nach der Wasserversorgungssatzung erhoben

und mit jährlich 5 % der Ursprungsbeträge erfolgswirksam aufgelöst (§ 8 EigBVO).

lüvonl5
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5. Rückstellungen

Sonstige Rückstellungen

Die sonstigen Rückstellungen setzen sich wie folgt zusammen:

6, Verbindlichkeiten

Alle Verbindlichkeiten sind mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. Dingliche Sicherheiten sind

nicht vereinbart. Es bestehen folgende Restlaufzeiten:

7. Gewinn- und Verlustrechnung

Umsatzerlöse

Die Umsatzerlöse des Wirtschaftsjahres setzen sich wie folgt zusammen:

Sonstige betriebliche Erträge

Die sonstigen betrieblichen Erträge enthalten lediglich sonstige Ersätze für Materialverkäufe.

l1vonl5

oq .01 .2017

€

Zuführung
€

Auflösung
€

Inanspruch-
nahme

€

31.12.2017

€

1. Erstellung Jahres-
abschluss

2. Urlaub und Überstunden

3, Archivierung

3.10000

5.881 00

"i .500 00

3.200 00

7.770 00

1 .500 00

3.10000

5.881 00

1 .500 00

3.200 00

7.770,00
1.500,00

Summe 10.481 00 12.470 00 000 10.481 00 12.470 00

Art der Verbindlichkeit Gesamtbetrag '

€

Restlaufzeiten

bis 1 Jahr l 1 bis 5Jahrel über5Jahre€l €I €
1. gegenüber Kreditinstituten
2. aus Lieferungen und

Leistungen
3. gegenüber der Gemeinde

654.39615

17.66479

53.784 84

37.327,54

1 7.664 79

53.784 84

116.83706 500.231 55

Summe 725.845 78 108.777 17 116.837 06 500.231 55

2017

€

2016

€

Ergebnis-
veränderung

€

Erlöse aus der Wasserabgabe
Teilauflösung empfangener Eitragszuschüsse

240.71895

73.526,54

239.816 95

74.939 41

902,00
-1.412,87

Summe 314.245 49 314.756 36 -51087
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Materialaufwand

Der Materialaufwand setzt sich wie folgt zusammen:

Sonstige betriebliche Aufwendungen

Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen ergeben sich aus:

Zinsen und ähnliche Aufvtendungen

Der Zinsaufwand enthält hauptsächlich Darlehenszinsen aus der Inanspruchnahme von Darlehen

von Kreditinstituten.

V. Ergänzende Angaben

1. WahrnehmungderOrganfunktionen

Eine Betriebsleitung ist nicht bestellt. Aufgaben der Werkleitung werden im Rahmen der Käm-

mereiverwaltung erledigt. Es liegen daher keine besonderen Vergütungen vor. Der Betrieb erstat-

tet lediglich entsprechend der Inanspruchnahme anteilige Verwaltungskosten als Verwaltungs-

kostenbeitrag.

Ein Betriebsausschuss ist ebenfalls nicht bestellt.

12von15

2017

€

2016

€

Ergebnis-
veränderung

€

Wasserentnahmeentgelt
Strombezug
Unterhaltung der Anlagen

il .454 06

5.439 07

5.153,93

11 .878,25
7.16687

32.69016

42419

1 .727 80

27.536,23
Summe 22.047,06 51 .735,28 29.688,22

2017

€

2016

€

Ergebnis-
veränderung

€

Innere Verrechnung für Veiwaltung und Bauhof
Bereitschaft EWK

Versicherungen und Beiträge
Mieten und Pachten

Geschäffsaufwand

6.021,96
543,63

2.281 37

132,94

20.345,87

18.641 82

12.205 39

2.231 42

132,94

21.412,67

12.61986

11.66176

-49 95

ooo

1 .oee,ao
Summe 29.325 77 54.624,24 25.298,47
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2. Belegschaft

Der Betrieb beschäftigt selbst keine Angestellten oder Lohnempfänger. Für die Inanspruchnahme

von Bediensteten des Bauhofs wird ein nach Zeitaufwand entsprechender Lohnanteil der Ge-

meinde erstattet.

3. Angaben zum Jahresergebnis

Der Jahresverlust 2017 soll auf Vorschlag der Verwaltung auf neue Rechnung vorgetragen wer-

den.

Oberried, 09. Juli 2018,

Bürgermeister, Klaus Vosberg
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